
 
 
 

Das Innenleben unserer Vierbeiner 
 
  

 

Insgesamt hat ein erwachsener Hund 42 Zähne ( 20 im Oberkiefer und 22 im Unterkiefer ), das 
Milchgebiss der Welpen weist nur 28 Zähne auf.  
 

Zahnwechsel 
Der Zahnwechsel ist ein komplizierter Vorgang, der nicht schmerzfrei ist. Da auch die Milchzähne 
vollständig ausgebildete und – besonders am Fangzahn – lange Wurzeln besitzen, müssen diese 
durch den Druck der nachwachsenden Zahnkeime der zweiten Bezahnung resorbiert werden, das 
heißt aufgelöst werden.  
Der Milchzahnwechsel kann durch spielerische Massage des Gebisses, z. B. durch zerren lassen an 
Tüchern, Knabbern an Kauknochen positiv gefördert werden. Keinesfalls das Spielzeug aus dem 
Fang reißen oder den Welpen daran hochheben (Milchzähne können rausgerissen werden). 
 Für den Zahnwechsel gelten folgende ungefähre Daten:  
-          bis dritte Woche = zahnlos  
-          ab sechste Woche = vollständiges Milchgebiss  
-          ab dritten Monat = Beginn des Schneidezahnwechsels  
-          ab sechsten Monat = vollständiges Dauergebiss  
 
 

    


